
Das aktuelle Fernsehprogramm am Mittwoch

ZDF

5.30 Morgenmagazin 9.00 Ta-
gesschau 9.05 Volle Kanne -
Service täglich 10.30 Wege zum
Glück 11.15 Reich und Schön
11.35 Reich und Schön
12.00 Tagesschau um zwölf
12.15 drehscheibe Deutschland
13.00 ARD-Mittagsmagazin  
14.00 heute - in Deutschland  
14.15 Hai-Life  
15.00 heute - Sport  
15.15 Dresdner Schnauzen  
16.00 heute - in Europa  
16.15 Wege zum Glück  
17.00 heute - Wetter  
17.15 hallo deutschland  
17.45 Leute heute  
18.00 SOKO Wismar 

Laura / Krimiserie 
18.50 Lotto am Mittwoch  
19.00 heute / Wetter 
19.25 Küstenwache 

Ewiger Schlaf / Polizeiserie
20.15 Der Fürst und das Mäd-

chen 
Dunkle Wolken / Familien-
serie, mit Maximilian Schell,
Rike Schmid, Daniela Zieg-
ler, Hans-Peter Korff u.v.a. 

21.00 ZDF.reporter 
NEU  Themen u.a.: Pflege unter

Palmen / Diebe auf Beute-
zug / Selbstständig statt
angestellt 

21.45 heute-journal  
22.15 Was nun, Herr Seehofer?
NEU  Fragen an den Verbraucher-

schutzminister 
22.35 Abenteuer Wissen 

Tatort Fürstengrab - Raub-
gräbern auf der Spur 

23.05 Johannes B. Kerner 
NEU  Gäste: Rainer Hunold,

Omid Kermani (Augenspe-
zialist, operierte Hunold),
Fabrizio Sepe (Chef Seren-
geti-Park), Regina Hamsa
(Ersatz-Mama für Tigerba-
by), Nathalie Belfort (Mutter
eines Heroinsüchtigen)

0.10 heute nacht  
0.20 Angriff auf die Seele  

Bundeswehrsoldaten im
Kampfeinsatz

RTL

6.00 Punkt 6 7.05 Unter uns
7.30 Gute Zeiten, schlechte Zei-
ten 8.10 Teleshoppingsendung
8.15 RTL Shop 9.00 Punkt 9
9.30 Alles was zählt 10.00 Das
Strafgericht 11.00 Unsere erste
gemeinsame Wohnung
11.30 Mein Baby 12.00 Punkt
12 13.00 Oliver Geissen Show 
14.00 Das Strafgericht  
15.00 Das Familiengericht  
16.00 Das Jugendgericht  
17.00 Unsere erste gemein-

same Wohnung  
17.30 Unter uns  
18.00 Explosiv - Das Magazin  
18.30 EXCLUSIV - Star-Magazin
18.45 RTL Aktuell / Wetter 
19.05 Alles was zählt  
19.40 Gute Zeiten, schlechte

Zeiten  
20.15 Deutschland sucht den

Superstar 
Die Castings zur 4. Staffel 

21.15 Einsatz in 4 Wänden -
Spezial  

22.15 stern TV 
NEU  Themen u.a.: Quadratme-

ter-Schwindel bei Mietver-
trägen / Wie gut ist »Functi-
onal Food« / Welt steht
Kopf - das Experiment 

0.00 RTL Nachtjournal  
0.35 CSI: Miami 

Vox
20.15 Criminal Intent - Verbre-

chen im Visier 
Familiengeheimnis 

21.10 The Closer 
Im Fadenkreuz 

22.05 Boston Legal 
Die schwarze Witwe 

23.00 Profiler 
Pianissimo 

0.00 Spätnachrichten  
0.15 Criminal Intent  
1.10 The Closer  
2.00 Boston Legal  
2.50 Profiler  
3.35 Dr. Quinn - Ärztin aus Lei-

denschaft  

SAT 1

5.30 Frühstücksfernsehen
10.00 Vera 11.00 Sat1 am Mit-
tag 12.00 Richter Alexander
Hold 13.00 Britt - Der Talk um
Eins 
14.00 Zwei bei Kallwass  
15.00 Richterin Barbara Salesch
16.00 Richter Alexander Hold  
17.00 Niedrig und Kuhnt - Kom-

missare ermitteln  
17.30 Sat1 am Abend  
18.00 Lenßen & Partner  
18.30 NEWS / Wetter 
18.50 BLITZ  
19.15 Verliebt in Berlin  
19.45 K 11 - Kommissare im

Einsatz  
20.15 Der Bulle von Tölz 

Kochkünste / Krimireihe,
mit Ottfried Fischer, Ruth
Drexel, Franziska Schlatt-
ner, Ferenc Grafe u.a.;
Regie: Wolfgang F. Hen-
schel 

22.15 Die Todeswelle - Eine
Stadt in Angst 
Die Todeswelle - Eine Stadt
in Angst / Thriller, 1999

0.10 NEWS - Die Nacht  
0.40 Die Couch-Cowboys 

Die Putzfrau 
1.10 Quiz Night  
2.25 Frag doch die Sterne  
3.25 Dawson's Creek 

Kabel
20.15 Tess und ihr Bodyguard 

US-Tragikomödie, 1994,
mit Nicolas Cage, Shirley
MacLaine, Austin Pendle-
ton, Edward Albert; Regie:
Hugh Wilson 

22.10 Flatliners - Heute ist ein
schöner Tag zum Sterben 
US-Thriller, 1990, mit Kiefer
Sutherland, Julia Roberts,
Kevin Bacon u.a.; Regie:
Joel Schumacher 

0.15 Buffy - Im Bann der Dämo-
nen 
Doppelgängerland 

1.16 K1 Spätnachrichten  

PRO 7

6.15 Das ProSieben Auktions-
haus 7.15 Galileo 8.00 Do it
Yourself - S.O.S. 8.30 Besser
Essen - Leben leicht gemacht
9.30 Liebe isst ... Das Single-
Dinner 10.00 Das Geständnis -
Heute sage ich alles 11.00 talk
talk talk 12.00 AVENZIO - Schö-
ner leben! 13.00 SAM 
14.00 We are Family!  
15.00 Besser Essen - Leben

leicht gemacht  
16.00 Charmed - Zauberhafte

Hexen  
17.00 taff  
17.55 NEWSTIME  
18.05 Die Simpsons  
19.00 Galileo  
19.45 Liebe isst ... Das Single-

Dinner  
20.15 Jackie Chan - Spion wider

Willen 
Hongkong-Actionkomödie,
2001, mit Jackie Chan, Kim
Min-jeong u.v.a.; Regie:
Teddy Chan 

22.00 TV total  
23.00 Was Frauen wollen 

Das Geschäft mit der weib-
lichen Lust 

23.50 Frauen legen tiefer 
Auto-Tuning 

0.40 Jackie Chan - Spion wider
Willen  

MDR
20.15 Top Ten 

Die beliebtesten Sehens-
würdigkeiten Mittel-
deutschlands 

21.15 Regionales MDR  
21.45 aktuell / Wetter  
22.05 Tatort 

Sag nichts (2003), mit Axel
Prahl, Jan Josef Liefers,
Friederike Kempter, Chris-
Tine Urspruch, Mechthild
Grossmann u.a.; Regie:
Lars Kraume 

23.35 Inferno Stalingrad (1)  
0.35 Tagesthemen  
1.05 Tierisch tierisch  

WDR

5.30 Lokalzeit OWL aktuell
6.00 Lokalzeit Südwestfalen
6.30 Faszination Frankreich
7.00 Faszination Frankreich
7.30 Planet Wissen 8.30 Aktu-
elle Stunde 9.10 west.art Meis-
terwerke 9.15 markt 10.00 Das
Superkonto - Der Griff nach den
EU-Milliarden 10.45 nano
11.15 Servicezeit: Mobil
11.45 Keine Angst vor Haupt-
schülern 12.15 0800 Düsseldorf
12.45 Aktuell 13.00 Die Kinder
vom Alstertal 13.25 Kleine
Geschichten von wilden Tieren
13.30 Willi wills wissen  
14.00 Wilde Appalachen  
14.45 Hier und Heute  

Die Bauernschule
15.00 Planet Wissen 

Mozart - Wunderkind und
Superstar 

16.00 Sport im Westen extra  
16.15 Aktuell  
16.30 daheim & unterwegs  
18.00 Lokalzeit  
18.05 Hier und Heute  
18.20 Servicezeit: Familie  
18.50 Aktuelle Stunde  
19.30 OWL aktuell 
20.00 Tagesschau  
20.15 Hart aber fair - das Reiz-

thema 
NEU  Amt als Droge, Macht als

Rausch - Werden wir von
Süchtigen regiert? / Gäste
von Frank Plasberg: Hen-
ning Scherf (SPD), Peter
Hintze (CDU), Anna Lühr-
mann (Grüne), Jürgen Lei-
nemann (Buchautor), Hans-
Olaf Henkel (Publizist) 

21.45 Aktuell  
22.00 frauTV  
NEU  Thema u.a.: Im Frauenknast
22.30 Drillinge!

Conni will es packen - auch
ohne Mann

23.15 Sturz ins Leere 
Überlebensdrama in den
Anden / Dokudrama, 2003;
Regie: Kevin Macdonald 

0.45 Filmtip  
1.00 Domian  

Nord 3

20.15 Marderhunde 
Vom Amur bis zur Elbe  

21.00 Menschen und Schlagzei-
len  

21.45 Großstadtrevier 
Der blonde Engel (1996)

22.30 Schattenwelt 
Illegal in Deutschland 

23.00 Zapp 
Das Medienmagazin 

23.30 Herbert Knebels Solo  
0.15 Zimmer frei! 

Gast: Denis Scheck 

Hessen 3
20.15 Pflege mit Herz und Ver-

stand - Alltag auf der
Intensivstation  

20.45 Bilderbogen  
21.15 Alles Wissen  
21.45 hessenjournal  
22.15 Showtime 

US-Actionkomödie, 2002,
mit Robert De Niro, Eddie
Murphy, Rene Russo u.a.;
Regie: Tom Dey 

23.45 Bei Krömers 
Gäste: Jean Pütz und Eva
Habermann 

0.15 Pflege mit Herz ... 
0.45 hessenjournal  

Bayern 3
20.15 Jetzt red i, Europa 

Magazin 
21.00 Rundschau-Magazin  
21.20 Zeitspiegel  
21.45 Annas Heimkehr 

Drama, 2003, mit Veronica
Ferres, Herbert Knaup,
Julia Stemberger u.a.;
Regie: X. Schwarzenberger 

23.15 Kino Kino  
23.30 Birkenau und Rosenfeld 

Drama, 2002, mit Anouk
Aimée, August Diehl u.a.;
Regie: M. Loridan-Ivens 

0.55 Mali: Fluss Niger  

3sat

20.15 Russlands eisige Trasse  
21.00 Snowboardstar Tanja

Frieden 
Eine Goldmedaille und ihre
Folgen 

22.00 Zeit im Bild 2  
22.25 Edelweiß 

Österr. Drama, 2001 
23.55 10 vor 10  
0.20 Abie Nathan - zwischen

Schalom und Salaam 
Von Georg Stefan Troller 

arte
20.15 Die kulinarischen Aben-

teuer der Sarah Wiener  
20.40 Mit dem Mut der Verzwei-

felten 
Jüdischer Widerstand
gegen Hitler / Doku 

21.35 Zoom Europa 
An der Ostgrenze der EU 

22.20 Mit offenen Karten  
22.35 Once We Were Strangers 

Ital.-amerik. Romanze,
1998; Regie: E. Crialese 

0.05 ARTE Info  
0.15 KurzSchluss - Magazin  
1.05 Babuschka 

Franz.-russ. Drama, 2003 

KiKa
15.50 Drache & Co.  
16.00 Pitt & Kantrop  
16.25 Tom, Jerry & Co.  
16.50 logo!  
17.00 Tupu  
17.25 Die Bambus-Bären-Bande
17.50 Flipper & Lopaka  
18.15 Das hässliche Entlein  
18.40 Rudi & Trudi  
18.50 Unser Sandmännchen  
19.00  Nils Holgersson  
19.25 Wissen macht Ah!  
19.50 logo!  
20.00 KIKA LIVE  
20.15 Johnny und Johanna  
20.40 KIKA Kummerkasten  
20.55 BRAVO BERND  

ARD

5.30 Morgenmagazin 9.00 Ta-
gesschau 9.05 Rote Rosen
9.55 Wetterschau 10.00 Tages-
schau 10.03 Brisant 10.25 Um
Himmels Willen 11.15 In aller
Freundschaft 12.00 Tagesschau
12.15 ARD-Buffet 13.00 ARD-
Mittagsmagazin  
14.00 Tagesschau  
14.10 Rote Rosen  
15.00 Tagesschau  
15.10 Sturm der Liebe  
16.00 Tagesschau  
16.10 Elefant, Tiger & Co.  
17.00 Tagesschau  
17.15 Sportschau live: Hand-

ball-Weltmeisterschaft 
NEU Slowenien - Deutschland

Hauptrunde, Übertragung
aus Halle; Reporter: Florian
Naß / Moderation: Gerhard
Delling  

19.20 Das Quiz mit Jörg Pilawa  
19.50 Das Wetter  
19.55 Börse im Ersten  
20.00 Tagesschau  
20.15 Drei Schwestern made in

Germany 
Dt. Drama, 2005, mit Bar-
bara Rudnik, Karoline Eich-
horn, Mavie Hörbiger, Matt-
hias Brandt, Christopher
Buchholz, Felix Eitner, Ste-
fan Kurt, Birke Bruck,
Christoph Wackernagel,
Joel Kirby, Oliver Storz,
Gernot Roll, Klaus Doldin-
ger; Regie: Oliver Storz 

21.45 exclusiv: Nilpferd für die
Ewigkeit  
Beim Tierpräparator

22.15 Tagesthemen  
22.45 Das Ende der Gemütlich-

keit  
Evangelische Kirche im
Aufbruch

23.30 »Wir haben doch nichts
getan...« 
Der Völkermord an den Sinti
und Roma

0.15 Nachtmagazin  
0.35 Maria voll der Gnade 

Drama, USA/Kolumb. 2003;
Regie: Joshua Marston 

Das ausführliche Programm lesen Sie in unserer wöchentlichen Programmzeitschrift prisma.
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Sein Zuhause
waren die Bars
Toulouse-Lautrec-Schau in Herford
Von Hartmut H o r s t m a n n

H e r f o r d  (WB). Der Künst-
ler als heimlicher Beobachter, als
Auflauerer: Eine ganz besondere
Chronisten-Perspektive nimmt
Henri de Toulouse-Lautrec ein,
der in der Welt der Pariser
Cabarets und Bordelle zu Hause
war. Etwa 60 Arbeiten des
kleinwüchsigen Künstlers zeigt
der Herforder Kunstverein.

»Henri de Toulouse-Lautrec:
Pariser Leben – Milieu Montmar-
tre«: Unter diesem Titel wird die
Präsentation an diesem Samstag
um 16.30 Uhr im Daniel-Pöppel-
mann-Haus eröffnet. Die Plakate,
Lithographien und Radierungen
stammen aus dem Besitz des
Sprengel Museums Hannover.

Ein flotter Mann mit Hut, den
roten Schal über die Schulter nach
hinten geworfen: Diese Farblitho-
grafie des Sängers Aristide Bruant
gehört zu den bekanntesten Arbei-
ten Toulouse-Lautrecs, der in sei-
nem kurzen, aber exzessintensiven
Leben zu einem Wegbereiter der
Moderne wurde. Nahezu alles sei
Auftragskunst gewesen, erläutert
Professor Theodor Helmert-Cor-
vey, stellvertretender Leiter des
Kunstvereins Herford. Doch die
Arbeiten, werbewirksam für den
Augenblick geschaffen, setzten
sich durch, waren stilprägend –
was auch dazu führte, dass die

Plakatkunst, die mehr als 100
Jahre alt ist, auf den Menschen des
21. Jahrhunderts wie eine Selbst-
verständlichkeit wirkt.

Dabei war der Weg in die hohen
Etagen der Museumskunst keines-
wegs vorgezeichnet. Toulouse-
Lautrec, von der Natur nicht
gerade begünstigt, verbrachte sein
Leben in Bars, Opernhäusern und
Bordellen. Er habe die Menschen
gezeichnet, die er dort getroffen
habe, sagt Helmert-Corvey. Auch
die Seiten der Gesellschaft, die
nicht salonfähig zu sein schienen,
interessierten den Mann, dessen
Beine nach zwei komplizierten
Brüchen nicht mehr wuchsen.
Hinter der Bühne verfolgte er das
Geschehen. Diese Perspektive –
sicher lässt sie sich bei ihm auf
andere Lebensbereiche auch über-
tragen – prägte zahlreiche Arbei-
ten, in denen die Figuren von
hinten zu sehen sind. Kurios: Auch
kleine Hunde hielt Toulouse-Laut-
rec gerne in der Rücken-Perspek-
tive fest.

Die Ausstellung (bis zum 25.
März) macht deutlich, dass der
Franzose die japanische Kunst
bewundert hat. Vereinfachte Lini-
enführung, große Farbflächen und
das Mongramm, mit dem er seine
Werke kennzeichnete, weisen auf
den Einfluss japanischer Holz-
schnitte hin. Gleichzeitig lernt der
Ausstellungsbesucher neue Facet-
ten des Künstlers kennen. So war
dieser auch als Gerichtszeichner
aktiv – ein Chronist des Panama-
Prozesses aus dem Jahr 1896.

Mavie Hörbiger, Barbara Rudnik und Karoline Eichhorn
(v.li.) spielen im Film von Oliver Storz »Drei Schwestern

made in Germany«, die sich gegen die Anschuldigun-
gen eines Erpressers zur Wehr setzen. Foto: NDR

Drei Schwestern und ein Erpresser
ARD zeigt den letzten Teil der Nachkriegs-Trilogie von Oliver Storz

ARD, 20.15 Uhr: Zwei Jahre
nach Kriegsende frieren und hun-
gern die Einwohner Frauenburgs,
einer US-Garnisonsstadt im Süd-
westen Deutschlands. Doch ein
Großereignis versetzt die Bürger
in Aufregung: Eine der drei Bür-
germeistertöchter, Freya Sonnen-
berg (Karoline Eichhorn), soll den
amerikanischen Standortkom-
mandanten Montgomery Bellmont
(Christopher Buchholz) heiraten. 

Für Freya bedeutet die Heirat
Aufbruch aus den entbehrungsrei-
chen Nachkriegsverhältnissen in
ein Leben des Wohlstands. Ihre

beiden Schwestern Nora (Barbara
Rudnik) und Gudrun (Mavie Hör-
biger) freuen sich mit ihr. Doch am
Vorabend der Hochzeit taucht ein
Erpresser (Matthias Brandt) auf,
der mit der Preisgabe von angeb-
lich kompromittierenden Details
aus Freyas Dienstzeit als Wehr-
machtshelferin droht. Die drei
Schwestern beschließen nach län-
gerem Für und Wider, den Erpres-
ser aus dem Weg zu räumen…

»Drei Schwestern made in Ger-
many«, heute Abend in der ARD
zu sehen, heißt der Film von
Regisseur Oliver Storz, der auch

das Buch zu diesem Drama
schrieb. 1929 geboren, wuchs er in
einer süddeutschen Kleinstadt auf
und erlebte dort selbst das Ende
des Zweiten Weltkrieges als
16-jähriger »Volkssturmgrenadi-
er«. Storz sieht seinen Film nach
»Drei Tage im April« (1995) und
»Gegen Ende der Nacht« (1998)
»als Schlussstück einer Trilogie
über meine Vergangenheit«. Es
geht ihm »um Vergegenwärtigung,
denn die Welt von damals ist
längst versunken, und die Men-
schen, die sie erlebt haben, sterben
langsam aus«.

Eine ungewöhnliche Facette von Henri de Toulouse-Lautrec: Der Franzose
war auch als Gerichtszeichner (hier der Panamaprozess von 1896) tätig.

Brahms perfekt auf
CD aufgenommen

Cannes/Detmold (dpa/WB). Das
Detmolder Klassiklabel MDG hat
bei der internationalen Musikmes-
se Midem in Cannes einen Preis
gewonnen. In der Kategorie Solo-
instrument wurde das Label für
Brahms Klavierwerke op. 116-119
mit der Künstlerin Elisabeth Le-
onskaja ausgezeichnet. Die Midem
ehrt mit den Classical Awards zum
dritten Mal Künstler und Aufnah-
men des abgelaufenen Jahres. Be-
worben hatten sich 123 Firmen aus
19 Ländern mit 630 Produktionen. 

Bohlens Kommentare im Visier

Bekannt für sein lockeres
Mundwerk: Dieter Bohlen.

RTL, 20.15 Uhr:
Die deutsche Medi-
enaufsicht nimmt
jetzt Dieter Bohlens
Sprüche als Jury-
mitglied der RTL-
Show »Deutschland
sucht den Super-
star« (DSDS) unter
die Lupe. »Beleidi-
gungen und Bloß-
stellungen der Kan-
didaten sowie un-
terstes Sprachni-
veau kennzeichnen
seine Kommentare«,

teilte die Kommissi-
on für Jugendme-
dienschutz (KJM)
mit. Es seien Be-
schwerden aus der
Bevölkerung einge-
gangen. Nachdem es
sich nicht um »sin-
guläre Entgleisun-
gen, sondern offen-
bar um eine bewuss-
te Inszenierung des
Senders« handele,
habe die KJM ein
Prüfverfahren gegen
RTL eingeleitet.

»Gustloff«-Film in Stralsund
Stralsund (dpa). Stralsund wird

Drehort für den ZDF-Film über
die größte Schiffskatastrophe der
Neuzeit, den Untergang der »Wil-
helm Gustloff« (das WESTFA-
LEN-BLATT berichtete). Unter
der Regie von Joseph Vilsmaier
(»Schlafes Bruder«) seien von Mit-
te März an für drei Wochen
Dreharbeiten in der Hansestadt
geplant, erklärte gestern die UFA-
Filmproduktion in Potsdam. Für
die Szenen würden 400 Kompar-
sen gesucht: Mütter mit Kindern
zwischen zwei und zwölf Jahren
sowie Männer, die mindestens 55

Jahre alt sind. Sie sollen Flücht-
linge darstellen. Für die Drehar-
beiten wollen die Filmemacher in
Stralsund eine 60 Meter lange und
zehn Meter hohe Attrappe einer
Schiffswand der »Gustloff« auf-
bauen, sagte Aufnahmeleiter Hen-
ning Falk. Die Untergangsszenen
würden jedoch nicht in Mecklen-
burg-Vorpommern entstehen, son-
dern in einem Studio und vor der
Küste Maltas. Bei dem Schiffsun-
glück im Januar 1945 waren 9300
Menschen umgekommen, die von
Ostpreußen nach Westdeutschland
gebracht werden sollten.

Ausstellung über
Hertha Koenig

Stromberg (dpa). Das Museum
für Westfälische Literatur in
Stromberg bei Oelde erinnert bis
zum 18. März mit Manuskripten,
Briefen und Fotos an die Schrift-
stellerin und Mäzenin Hertha Koe-
nig (1884-1976). Darüber hinaus
präsentiert das Museum im Müns-
terland in seiner Dauerausstellung
etwa 100 Autoren aus Westfalen -
vom mittelalterlichen Mönch über
die berühmte Annette von Droste-
Hülshoff bis zu den Krimiautoren
der Gegenwart.

Gottschalks fünf
Minuten aus L.A.

Tele 5, 22.15 Uhr: Thomas Gott-
schalk präsentiert von heute an
jeden Mittwoch für den privaten
Spielfilmsender Tele 5 Neues aus
Hollywood. »Ich liebe Kino –
Gottschalks Filmkolumne« wird
jeweils fünf Minuten lang sein und
vor dem von Miriam Pielhau mo-
derierten Kinomagazin ausge-
strahlt. In der ersten Sendung gibt
er vor dem Kodak Theatre in Los
Angeles einen Ausblick auf die
dort stattfindende Oscar-Verlei-
hung am 25. Februar.


